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Büro Köln

Kriegerhofstraße 6
50769 Köln

Telefon: 02 21 / 97 03 13-0
Telefax: 02 21 / 97 03 13-33
Mail: k@braunpartner.net
Internet: www.braunpartner.net

Büro Wermelskirchen

Brückenweg 6
42929 Wermelskirchen

Telefon: 0 21 96 / 8 37 38
Telefax: 0 21 96 / 97 16 10
Mail: we@braunpartner.net
Internet: www.braunpartner.net

Rechtsanwälte Braun und Partner ist eine mittelständische Kanzlei, 
die sowohl beratend als auch gerichtlich tätig ist.

Zu unseren Klienten zählen internationale, nationale und regionale 
Unternehmen, ebenso wie Privatpersonen, die wir in sämtlichen 
Rechtsangelegenheiten unterstützen. Wir verstehen uns als Fullser-
vice - Anbieter für unsere Klienten.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit liegen im Zivil- und Wirtschafts-
recht.

Wir bieten unsere Leistung im Dienstleistungsverbund mit Partnern 
in den Bereichen Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unterneh-
mensberatung.

Wir verstehen uns als kompetentes Dienstleistungsunternehmen. 
Engagement in der Beratung und konsequente Umsetzung gehören 
zu unseren wesentlichen Grundsätzen.

IHR GUTES RECHT!

Eschs größter Staubsauger
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
auf diese Ausgabe von Esch Aktuell mussten Sie lange warten, aber jetzt ist sie
da. Sie haben Esch Aktuell vermisst, dass freut mich und ich hoffe, wir können
Sie mit dieser Ausgabe entschädigen.
In diesen Tagen sieht man ein ungewöhnliches Gefährt durch unsere Straßen 
fahren. Es ist der größte Staubsauger von Esch. Was damit gesaugt wird, erfahren
Sie in der nächsten Ausgabe von Esch Aktuell.
Alle Neubürger begrüße ich ganz herzlich und hoffe, dass Sie sich gut eingewöhnen
und sich bald wie zu Hause fühlen, hier bei uns in Esch. Bei Fragen können Sie
uns gerne ansprechen. Wenn Sie Interesse an ehrenamtlicher Arbeit haben, las-
sen Sie es uns wissen, wir haben da einiges in Esch zu bieten und Sie können
durch Ihre Mitwirkung unsere Arbeit sicher bereichern. Wenn Sie Mitglied der Dorf-
gemeinschaft Esch werden möchten, finden Sie im Innenteil dieses Heftes ei-
nen Aufnahmeantrag, den Sie einfach heraustrennen, ausfüllen und mir in den
Briefkasten werfen können. Die Adresse finden Sie im Impressum auf Seite 5.
Inzwischen hat die Dorfgemeinschaft, ein gemeinnütziger Verein, 336 Mitglie-
der. Seit der letzten Ausgabe von Esch Aktuell dürfen wir neu begrüßen: 
Sibylle und Peter Bene, Franziska Bölter und Christoph Reuter, Stephanie 
Hoschek-Mück und Ferenc Hoschek, Annette Schnetker und Alexander Klinka und
Silvia und Georg Klinkhammer.

Viele Menschen unterstützen die Arbeit der Dorfgemeinschaft und dafür bedanke
ich mich bei:
❚  allen Kuchenspendern zum Adventsmarkt und für die Senioren-Adventsfeier
❚  Hanns Courth für Holz für das Martinsfeuer, den Einsatz der Kehrmaschine

u.v.m.
❚  Hubert Meyers als Pächter des Fronhofs, dass wir dort zu St. Martin 

wieder das Martinsfeuer und die Weckmannverteilung machen durften
❚  Hauke Tiedemann von der Fa. Interroll für sehr stabile Ständer für die 

Tannen an der Krippe in der Martinuskirche
❚  Richard Steere und Lothar Beyer für den Aufbau und die Betreuung 

der Krippe in der Martinuskirche

Kühn!

Heinering 2a • 50767 Köln-Pesch • Telefon: 02 21 / 5 90 22 22 • Telefax: 02 21 / 9 59 10 25 
http://www.Kuehn-kommt.de • Öffnungszeiten: 9.30-13 /15.30-18.30 Uhr • Mi. und Sa. 9 .30-13.00 Uhr

TV, Video, HiFi, Surround,
Sat- und Antennentechnik,
Telekommunikation,
drahtlose Alarmanlagen
Service-Werkstatt

Kühn kommt! Inh. B. Schmerl

24-Stunden-Service
Meisterwerkstatt

Immer auf
dem Laufenden:

Unsere Leistungen für Sie:
• TV/Video 
• Home-Cinema
• DVD Dolby Surround
• Sat-/Antennenanlagen
• DrahtloseAlarmanlagen
• Telekommunikation
• ISDN/DSL-Anlagen
• Wireless LAN
• Bluetooth
• Freisprechanlagen
• Jura Kaffee-Vollautomaten
• Dauergarantie  
• Finanzierungen

0221/5902222

Ihr Spezialist 

für

Service
vor Ort
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❚ Konto (IBAN) für den Geschäftsbetrieb: DE03 3806 0186 4800 0950 13
❚ Konto (IBAN) für „Esch Aktuell“ DE78 3806 0186 4800 0950 21
❚ Konto (IBAN) für „Heimat und Zuflucht“ DE29 3806 0186 4800 0950 30
❚ Konto (IBAN) für Kartenvorverkauf DE28 3806 0186 4800 0950 48

Grundsätzliches:
Für eingesandte Beiträge, Termine und Verweise (Links) auf fremde Websites können wir bei aller Sorgfalt keine Gewähr
oder Haftung übernehmen.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt auch die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar.
Esch Aktuell erscheint seit 1974 und hat heute eine Druckauflage von 3.700 Exemplaren dreimal jährlich im April 
(Redaktionsschluss 15.3.), August (Redaktionsschluss 15.7.) und November (Redaktionsschluss 15.10.).
Es wird kostenlos an alle Haushalte in Esch und Auweiler sowie punktuell in Weiler und Pesch verteilt. Wir danken allen 
Inserenten, die uns mit ihren Kostenbeiträgen bei der Herstellung dieses Hefts freundlich unterstützt haben.

© für das gesamte Layout und alle Beiträge incl. Grafiken und Fotos 1974 bis 2017:
Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V.

Information zur Mitgliedschaft in der Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V.
Ein Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft befindet sich zum Heraustrennen in der Mitte dieses Hefts und 
unter www.esch-aktuell.de. Auf Wunsch senden wir ihnen gerne auch einen Aufnahmeantrag für Firmen zu. 
Bitte senden sie uns für diesen Fall eine entsprechende Nachricht an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de. 
Die jährlichen Beitragssätze sind 40 Euro (Einzelperson), 60 Euro (Familie), 20 Euro (reduziert) und 120 Euro (Firmen).
Die jährlichen Mitgliedsbeiträge werden jeweils zum 1.1. fällig und zum 1.3. per Banklastschrift eingezogen. 
Sollte der 1.3. nicht auf einen Geschäftstag fallen, so ist der nächste Geschäftstag maßgebend. Informationsstand: 15.10.2017

❚  Manfred Meyer für die sonntäglichen Lesungen der Weihnachtsgeschichte
❚  Familie Litzenroth und der katholischen Kirchgemeinde für die Überlassung

der Parkplätze für den Adventsmarkt
❚  Hedi Kühn für die Wasserspende
❚  der Katholischen Frauengemeinschaft für ganz vielfältiges Engagement
❚  Familie Abel, Familie Körfer und Blumen Weßling
❚  Stefan Häuser und Katharina Brokjans für den gestifteten Crêpeteig 

zum Adventsmarkt
❚  Familie Schlameus aus Auweiler für den Weihnachtsbaum
❚  der Freiwilligen Feuerwehr Esch für die Aufstellung und Schmückung 

des Weihnachtsbaumes
❚  Wilmas Pänz für ihre Auftritte bei der Senioren-Adventsfeier 

und in der Martinuskirche
❚  dem Kairos-Quartett für das wunderbare Konzert zum Abschluss 

der Weihnachtszeit am 7.1.2018 in der Martinuskirche
❚  Marcus Granrath für ganz viele Bauzäune zu Karneval und den Hubwagen
❚  Lothar Frankowiak für das Bühnenbild für das Festzelt
❚  dem SV Auweiler/Esch für die Unterstützung bei der Strom- und 

Wasserversorgung für das Festzelt
❚  Erika Mühlmann für die Muffins zum Verkauf bei der Kindersitzung
❚  Helmut Schwanz für seine großzügige Geldspende für unser Kinderprinzenpaar
❚  Wilma Overbeck für die Überlassung der Musical-DVDs
❚  Familie Schröder vom Heinenhof für Lagerräume
❚  allen Spendern für ihre Geldspende
❚  Tina Wingen vom Bistro Miró für ganz viel
In der kommenden Karnevalssession gibt es wieder ein Dreigestirn und darüber
freue ich mich sehr. Sehen Sie mal auf Seite 34. Die Proklamation findet am
17.11.2018 in der Pausenhalle statt. Die Escher Mädchen sind dabei und die 
kölsche Band 5 Jraad. Ich hoffe, wir sehen uns bei der Proklamation.
Vorher feiern wir aber vom 7. bis 9. September noch unser jährliches Dorffest 
(Kirmes, Kirchweih). Dieses Fest war der Anlass, die Dorfgemeinschaft 1953 zu
gründen. Und warum es immer am 2. Sonntag im September gefeiert wird, er-
fahren Sie auf Seite 66 dieser Ausgabe.

Zum Dorffest können Sie uns gerne wieder mit einer Kuchenspende (bei Erika
Mühlmann melden: 0157 3737 4576) oder Dingen für die Tombola unterstützen.
Wenn Sie Interesse an einem Informations- oder Verkaufsstand beim Dorffest
am Sonntag, den 9.9.2018 haben, melden Sie sich bitte bei Iris Rieck, 
Telefon 590 44 43. Auch Anmeldungen für Kinder, die ausgesuchte Spielsachen
verkaufen möchten, sind gerne gesehen.

Bleiben Sie uns gewogen, es gibt noch viel zu tun.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer in Esch
und Umgebung

Ihre Ursula Rändel
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Trauerrede der 1. Vorsitzenden 
Ursula Rändel zur Beerdigung des 
Ehrenvorsitzenden Wolfgang Klee

Liebe Ute, liebe Familie Klee,
und  alle die  Wolfgang Klee auf seinem letzten Weg 
begleiten.

Es würde ihn freuen, dass sie alle hier  sind, ihn zu 
verabschieden. Wolfgang Klee war ein Glücksfall für
Esch. Am 1.1.1973 trat  er in die  Dorfgemeinschaft 
Esch ein.

Bis 1988 war er Bezirksvorsteher des Stadtbezirks 
Chorweiler und  hatte Esch immer im Blick.

Ab 1992 war er Mitglied des Vorstands der 
Dorfgemeinschaft und  1994 wählte die Mitgliederversammlung Wolfgang Klee zum 1.
Vorsitzender. 
Er führte die Dorfgemeinschaft mit großen Engagement, Sachkenntnis und Korrektheit.

Seine ehemaligen Vorstandskollegen schätzen an ihm seine verbindliche, humorvolle,
manchmal auch satirische Art Gespräche zu führen und  sein ergebnisorientiertes 
Arbeiten im Vorstand ohne Starallüren.  Einer seiner ehemaligen Vorstandskollegen 
berichtet aus dieser Zeit, dass Wolfgang für ihn „der Norbert Burger des Kölner 
Nordens“ war.

Er gab der Dorfgemeinschaft neue Impulse und  setzte vieles von  seinen Ideen um, 
von  denen wir heute noch profitieren.

2004 trat er nicht  mehr zur Kandidatur an, hatte aber vorher einen Nachfolger 
vorbereitet, wie  es seine Art war, alles geordnet zu hinterlassen.

Wolfgang sorgte sich immer um  die Dorfgemeinschaft und  engagierte sich auch 
wieder, als es schwierig wurde, neue Kandidaten für den Vorstand zu finden. 
Es lag ihm sehr am Herzen, dass der Verein weiterbesteht.

Er ließ  es sich nicht  nehmen im Rahmen seiner Möglichkeiten, die Dorfgemeinschaft
und  den Vorstand zu unterstützen. Noch im April 2016 führte er als Wahlleiter die 
Neuwahl des Vorstandes durch, obwohl es ihm gesundheitlich  schon nicht  gut ging.

Wir sind  in Esch um  eine Persönlichkeit ärmer geworden.

Ich blicke voll Dankbarkeit auf das Wirken  von  Wolfgang Klee für Esch und die
Dorfgemeinschaft.

Die Erinnerung an Wolfgang Klee wird einen festen Platz in unseren Herzen haben.

Bella Italia
Am 04.11.17 hat die Dorfgemeinschaft zu einem Filmabend ins Martinushaus in
Esch eingeladen. Reinhard Merke, dessen Reiseberichte auch schon prämiert 
wurden, zeigte den Anwesenden  Wissenswertes über Florenz, Neapel, Pompeji,
Apulien und die Amalfiküste.

Bereits um 19 Uhr kamen die ersten Besucher und der Strom wollte nicht abreisen.
Das Martinushaus war mit über 80 Gästen prall gefüllt und bei leckeren italie-
nischen Weinen und kleinen Knabbereien wurden wir nach Bella Italia mit all den
wunderschönen Sehenswürdigkeiten entführt.
Die Berichte waren so kurzweilig und interessant gehalten, dass kaum jemand
bemerkte, wie schnell die Zeit verging. Ohne Zugabe wollten wir den Abend je-
doch nicht beenden und Herr Merke lies es sich nicht nehmen, uns diesen Wunsch

zu erfüllen. Gleich nachdem die letzte Szene gesendet war, forderten
die Besucher von Herrn Merke, dass er auch in diesem Jahr wieder
einen Filmabend abhalten soll – und er sagte zu! 
Die Dorfgemeinschaft wird Sie darüber informieren!
Stefan Häuser



vom 26.8. bis 28.8.2017
im Festsaal, Pfarrsaal am Pater-Adam-Müller-Platz

FESTFOLGE:

Es lädt herzlich ein:
St. Donatus Schützenbruderschaft Pesch 1955 e.V. - Der Vorstand

www.schuetzen-pesch.de
st.donatus@schuetzen-pesch.de

SAMSTAG, DEN 26. AUGUST 2017
17.00 Uhr Krönungsmesse
 Großer Zapfenstreich
 anschl. Gefallenenehrung auf dem Friedhof
 Einzug in den Festsaal 
 zum traditionellen Krönungsball mit Tombola 

 Live-Musik von dem Duo  
 „Himmel & Äd“

SONNTAG, DEN 27. AUGUST 2017
11.00 Uhr Festkommers im Festsaal
12.30 Uhr Mittagessen im Festsaal (auf Vorbestellung)
14.30 Uhr Empfang der auswärtigen Vereine
15.00 Uhr Festzug mit Königsparade
 Ab Birkenweg, Escher Str., Kapellenweg, Parade an der Kirche,
 Donatusstr., Elisabethstr., Hubertusstr., Longericher Str., 
 Escher Str., zum Festsaal
 Anschl. Beginn der sportlichen Schießwettbewerbe
16.00 Uhr Musik und Tanz bis zum späten Abend
17.00 Uhr Bürger-Pokal-Schießen
 für alle unter 18 Jahren, mit einer Lichtschussanlage

MONTAG, DEN 28. AUGUST 2017
10.00 Uhr Requiem für die Gefallenen und Vermissten 
 aller Kriege und die Verstorbenen der Bruderschaft
11.00 Uhr Frühschoppen bis zum späten Abend
 mit Mittagessen (Erbsensuppe)
 später mit Musik zum Tanz
13.30 Uhr Ehrenpreisschießen der ehemaligen Pescher Könige
15.00 Uhr Schüler-, Prinzen- und Königsschießen

Zu allen

Veranstaltungen

ist der

Eintritt frei!

25. AUGUST 2018

vom 25.8. bis 27.8.2018

26. AUGUST 2018

27. AUGUST 2018

63
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Nachruf

Achim Schmitz
* 30.03.1944    ✝ 19.12.2017

Mitglied seit 30.11.2007
Autor von kölschen Beiträgen 
in Esch Aktuell

Achim Schmitz war „ne kölsche Jung“ durch und durch. Er liebte diese
Stadt, ihre Bräuche, die Lieder und besonders die Sprache. Es war ihm
wichtig, sie lebendig zu erhalten. In der Akademie för uns kölsche Sproch
hatte er seine Kenntnisse vervollkommnet und dann immer wieder ange-
wandt. Zur Freude der Leser von Esch Aktuell veröffentlichte er zahlreiche
Artikel „op kölsch“, die sich zumeist mit dem kölschen Brauchtum 
befassten. 
Zuletzt erzählte er in „De Kölsche Köch“ von den traditionellen kölschen
Speisen, deren Herkunft und Zubereitung (EA 147, 8/2016) und in 
„De Kölsche Musik“ von den kölschen Liedermachern Willi Ostermann, 
Karl Berbuer und Hans Knipp. (EA 149, 4/2017). 

Zu dieser Zeit habe ich als Redaktionsmitglied Achim Schmitz persönlich
kennen gelernt und seine Begeisterung hautnah erfahren. Er konnte mir 
einiges über „de kölsche Sproch“ erklären, was ich bis dahin nicht wusste,
und in jedem seiner Worte schwang die Liebe zu unserer Stadt mit. Es war
geplant, in den nächsten EA-Ausgaben weitere Artikel zu veröffentlichen, 
er hatte ja noch einige Themen in petto. Wir hätten es sehr gerne gelesen! 

Hildegard Zeyer
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„Hier geht’s lang, Herr Martin...“
Eine Hommage an die Tradition des Martinszugs

Ein Artikel über den Martinszug im Juli? Zugegeben, das wirkt etwas aus der Zeit
gefallen. Jetzt, wo der Sommer Einzug hält, hat man eigentlich andere Dinge im
Sinn. Aber es lohnt sich dennoch, sich noch einmal in den November zurück zu
versetzten, wenn die dunkle, kalte Jahreszeit beginnt und der Namenstag von
St. Martin auf dem Kalender steht.
Wer Kinder in Kindergarten und Grundschule hat, bemerkt es als erstes: Das 
große Laternen-Basteln beginnt. Jedes Jahr ersinnen Erzieherinnen und Leh-
rerinnen neue, tolle Kreationen, mit denen ihre Schützlinge stolz zum Umzug
und zum anschließenden „Haustür-Singen“ gehen. Im letzten Jahr war der 8.
November der Termin, an dem in Esch der große Martinszug der Dorfgemeinschaft
anstand - mit einem echten St. Martin auf einem Pferd. Bei Einbruch der Dun-
kelheit versammelten sich die kleinen Laternenträger mit ihrer Begleitung und
andere Escher Martinszug-Fans auf dem Schulhof der GGS Martinusstraße und
folgten dem berittenen Namenspatron hinaus in die Dunkelheit. Es wurden mit
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Unterstützung von drei Musikkapellen die klassischen Lieder angestimmt: „Ich
geh mit meiner Laterne“, „St. Martin ritt durch Schnee und Wind“, „Laterne, La-
terne“ und „D‘r hellije Zinter Mätes“ auf Kölsch, alles Lieder, die viele von uns
fest in ihrem Langzeitgedächtnis gespeichert haben. 
Dass auch ein heiliger Mann in der Dunkelheit einmal den Weg verlieren kann,
ist verständlich. So passierte es im letzten Jahr, dass St. Martin den Abzweig auf
die Kölner Höfe verpasste. Ein aufmerksamer Polizist bemerkte den Irrtum, mach-
te lautstark auf sich aufmerksam und rief: „Herr Martin, Herr Martin! Das ist der
falsche Weg! Hier geht’s lang!“ So konnte er die Richtung noch korrigieren und
der Zug setzte seinen Weg zu seinem Ziel, dem Fronhof, auf der richtigen Stra-
ße fort.
Im Fronhof herrschte unterdessen rege Betriebsamkeit. Schließlich musste dort
das Martinsfeuer in einer großen Feuerschale vorbereitet und ein Zelt für die Weck-
mann-Ausgabe und für den Glühweinstand aufgebaut werden. Wer wäre für die-
se Aufgaben nicht besser geeignet als das eingespielte Team der Feuerwehr? Ne-
ben allen Technik- und Brandschutz-Angelegenheiten hatte sie kurzfristig auch

noch die Organisation der Heißgetränke-Ausgabe übernommen und so die Dorf-
gemeinschaft, die für die Weckmänner zuständig ist, tatkräftig unterstützt. 
Als St. Martin mit seiner Gefolgschaft durch das große Tor in den Innenhof ein-
zog, flackerte jedenfalls in der Mitte ein wunderbares Martinsfeuer, um das sich
alle aufstellen konnten. Ein Feuer in der Dunkelheit und Kälte – das hat einfach
immer etwas Magisches! Denn es gibt Licht und Wärme, genau das, wonach man
sich instinktiv sehnt. Der Fronhof als „Location“ ist dabei auch noch ein echter
Glücksfall. Durch seine geschlossene Architektur vermittelt er Sicherheit und 
Geborgenheit. Die dunklen, unheimlichen Felder bleiben draußen. Selbst in der
heutigen technikorientierten Zeit kann man das noch spüren. Und dann kommt
noch die Herzenswärme dazu, die Botschaft, die St. Martin mitbringt:
Die Legende vom wohlhabenden römischen Offizier Martinus, der seinen 
Mantel mit einem frierenden Bettler teilt. Auch das ist in der heutigen Zeit noch
aktuell. Studien belegen schon seit Jahren, dass die Schere zwischen Arm und
Reich immer weiter auseinandergeht. Es gibt viele Gelegenheiten, dem Beispiel
von St. Martin zu folgen.
Auch als die offizielle Martinsfeier vorbei war, herrschte im Fronhof noch eine
gesellige Atmosphäre und viele blieben noch, um den ersten Glühwein des 
Jahres oder einen alkoholfreien Punsch zu trinken. Mit der dampfenden Tasse in
der Hand kann man einen netten Plausch mit dem Nachbarn halten oder einfach
ins Feuer blicken und die Wärme genießen. Dabei sind nicht nur Familien mit 

Kindern angesprochen, alle Altersgruppen sind bei der Dorfge-
meinschaft herzlich willkommen. Also, wenn der nächste Novem-
ber naht: Nicht vergessen, den Termin für den Martinszug im Kalender
anzukreuzen!
Ulla Lappe
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Es weihnachtet sehr – 
Der Escher Adventsmarkt
Für viele Menschen gehört zu einer besinnlichen Vorweihnachtszeit der Besuch
eines Weihnachtsmarktes mit den Liebsten wohl genauso dazu, wie die Besche-
rung zum Heiligen Abend. Die Dorfgemeinschaft hat auch im vergangenen Jahr
wieder einen Adventsmarkt veranstaltet, um in heimischer Atmosphäre die Ad-
ventszeit einzuläuten.
Auch dieses Mal galt die Kirchgasse als der geeignetste Ort, ein besinnliches Fest
mit viel Wohlfühlstimmung auf die Beine zu stellen. Eine Änderung ergab sich
jedoch auch dieses Jahr. So wurden die Buden nicht direkt hinter dem schönen
- von der Firma Interroll im Vorjahr gespendeten - Eingangsbogen aufgebaut,
sondern im hinteren Teil der Kirchgasse sowie auf dem Parkplatz der Gaststät-
te Goebels und der Kirchengemeinde. An dieser Stelle gilt unser Dank allen an-
liegenden Geschäftsleuten und Bewohnern der Kirchgasse, die uns mit viel Ver-

ständnis, Geduld und vielem mehr jedes Jahr auf Neue enorm unterstützen. Auch
der Dank an alle Helfer darf nicht zu kurz kommen: Vom Aufbau über Standdienste
bis hin zum Abbau sind wir jedes Jahr auf zahlreiche Helfer angewiesen, ohne
die wir das Fest nicht realisieren könnten. Zum Glück haben sich auch dieses Mal
viele helfende Hände gefunden. Dies hat sich ganz besonders bei der über-
aschenden Wende der Wetterlage am Sonntag bezahlt gemacht. Die plötzlichen
Wassermassen erforderten schnelles Eingreifen und so hatten die Helfer im Nu
Pavillons aufgebaut, unter denen sich die Besucher dann doch noch einen schö-
nen Tag machen konnten. 
Die Zahl der Besucher bestätigte dann all die Mühen. Groß und Klein erfreuten
sich am Samstagabend sowie am ganzen Sonntag über leckere Speisen und Ge-
tränke. Von Kuchen, Plätzchen, Reibekuchen, Würstchen und Fritten bis hin zu
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Unsere Öffnungszeiten: 
Montag–Samstag 7.30–20.00 Uhr

Kausemann

Frohnhofstraße 26 · 50765 Köln-Esch
Tel. (02 21) 5 90 49 41 Fax (02 21) 5 90 78 18

Treffpun
kt

netter L
eute!Treffpun
kt

netter L
eute!

 0221 – 590 82 49

Elektroinstallation
 Elektroanlagen aller Art
 Kundendienst
 SAT-Anlagen
 Industrieanlagen

NORBERT SCHUMACHER

Wir überprüfen auch die elektri-
sche Anlage in Ihrem Haus oder 
Mietobjekt und helfen Ihnen 
Energie zu sparen.

Wir sind immer da, wo Sie uns brauchen.
50765 Köln (Esch) • Edmund-Richen-Str. 2b
Sprechen Sie uns an!
Ihr Norbert Schumacher

Kaffee, Punsch und Glühwein fehlte dem leiblichen Wohl nichts, um in Ad-
ventsstimmung einzutauchen. Ganz besonders freut uns, dass wir diesmal auch
Crêpes sowie die arabische Spezialität "Lahme Bajin" - gegrilltes arabisches Brot
gefüllt mit Lammhack - anbieten konnten. Es ist schön, dass die persönlichen
Ideen, Vorlieben und das Engagement unserer Mitglieder und Freunde zu so ei-
nem vielfältigen Standangebot führen und wir unsere Besucher immer wieder über-
raschen können.
Der Besuch des Nikolaus rundete die Stimmung an beiden Tagen ab und die klein-
sten Gäste durften sich über leckere Nikolaustüten freuen. Bei einem heißen Ge-
tränk und besinnlichem Beisammensein war auch das traditionelle Spiel der Turm-
bläser von St. Elisabeth am späten Sonntagabend wieder ein tolles Erlebnis.
Der Vorstand der Dorfgemeinschaft ist für die zahlreichen Besucher sehr dank-
bar. Es macht Freude, an einem doch so anstrengenden und organisationsrei-



Wir bauen eine
Lego-Stadt!

Bist Du dabei?
Bauzeit:

Bauarbeiter: ab 8 bis 12 Jahre.

Baugenehmigung:
Erteilt Ursula Grünewald
nur nach telefonischer Anmeldung unter: 0221/583692

Baukosten: 3 Euro pro Nachmittag.

Baustelle:
Grundschule in Köln-Esch, Martinusstrasse.

Baupausen:
Es gibt einen Imbiss und eine Andacht.

Die Lego Bautage en-
den mit dem Familien-
gottesdienst am Sonn-
tag, dem
2018, um 10.30 Uhr.

21. Oktober

Donnerstag 18.10. bis Samstag 20.10.2018 von 14.30 bis 18 Uhr.
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chen Wochenende in so viele fröhliche Gesichter zu schauen. Wir freuen uns schon
auf das nächste Jahr und heißen jeden Willkommen, der mit seinem
persönlichen Engagement etwas für die Gemeinschaft unseres
Dorfes tun möchte, denn insbesondere für den Auf- und Abbau kön-
nen wir noch mehr Helfer wirklich gut gebrauchen.
Franziska Bölter
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Herrensitzung am 3. Februar 2018 
781 Männer unter sich. Dieser imponierende Anblick bot sich den Besuchern der
diesjährigen Herrensitzung im Escher Festzelt. Den fulminanten Auftakt legte die
Showtanzgruppe High-Energy aus Euskirchen hin. Die Herren waren begeistert
und lagen den sportlichen Damen (bildlich) zu Füßen. Nein, noch standen sie
drauf bzw. saßen auf ihren Stühlen und mümmelten die belegten Brötchen zum
Kölsch aus den Pittermännchen. Deren Pegel sank ständig während die Stimmung
von einem Programmhöhepunkt zum nächsten stieg. Trotzdem gelang es den auf-
tretenden Rednern, die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Bernd Stelter, der
routiniert auch mal etwas Politisches mit viel Beifall vortrug. Der Sitzungsprä-
sident (nicht unserer, sondern der mit dem Kölsch zum Vortrag) plauderte aus
dem Nähkästchen und zündete einen Knaller nach dem anderen. Zwischendurch
schaffte es Pläsier mit ihrer Musik, die Männer von den Sitzen zu reißen und zum
Mitsingen und Schunkeln zu animieren. Als es schon auf das Ende der Sitzung
zuging, begeisterten De Höppemötzjer mit ihrer Akrobatik unsere Herren, die trotz

fortgeschrittener Stunde noch sehr lebhaft zu Begeisterungsstürmen
fähig waren. Es war ein stimmungsvoller Tag nicht zuletzt auch dank
der Damen vom Serviceteam, die sich freundlich und aufmerksam um
die Herren kümmerten. Reimund Riebschläger
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Meine Zeit als Kinderprinz Gabriel I.
Seit 2 Jahren schon wollte ich Kinderprinz wer-
den, wusste jedoch nicht, bei wem ich mich mel-
den musste. Als eines Tages meine Mama und
meine Schwester vom Training der Escher Mäd-
chen zurückgekommen waren und erzählten,
dass ich Kinderprinz werden könnte, war ich sehr
aufgeregt. Vor dem ersten Treffen im Miró hat-
te ich Angst, dass ich mit meiner Prinzessin nicht
klarkommen würde. Doch schon schnell merk-
ten wir, dass wir uns sehr gut verstanden. Au-
ßerdem hatten wir großes Glück mit unseren Be-
treuern Rebecca und Tim, die wir sofort in un-
sere Herzen geschlossen hatten.
Nach ein paar Wochen ging es dann richtig los: Wir probierten die Ornate an,
wir machten Fotos für "Esch Aktuell" und übten unsere kölsche Rede.
Unser erster Auftritt war in Glessen und wir waren sehr aufgeregt. Aber zum Glück
ging alles gut! Der schönste Auftritt war die Proklamation, weil die Zuschauer
uns sehr gefeiert haben. Die Zeit war so schön, dass sie viel zu schnell vorbei
ging und es auf einmal schon Weiberfastnacht war. Das war der vollste Tag: 7:30
Uhr Abholung, Frühstück im Miró und dann neun Auftritte. Dennoch fand ich
es super! Der Höhepunkt war der Escher Zug, weil es ein sehr schönes Gefühl war,
auf dem Wagen zu stehen und den jubelnden Zuschauern Kamelle zuzuwerfen.
Nach dem Pescher Dienstagszug merkten Clara und ich, dass unsere Zeit als 
Kinderprinzenpaar sich dem Ende zuneigte, und wir waren sehr traurig. Bei der
offiziellen Verabschiedung im Miró mit Uschi Rändel und der Dorfgemeinschaft
wurde noch einmal richtig gefeiert. Dann mussten wir uns umziehen.Ich werde
diese wunderschöne Zeit immer in Erinnerung behalten!!!
Ich möchte mich bei ganz Esch und Auweiler für diese tolle Zeit als Kinderprinz
von ganzem Herzen bedanken.
Euer Gabriel

Meine Zeit als Kinderprinzessin Clara I.
Ich wollte schon immer Kinderprinzessin wer-
den. Es war ein großer Traum von mir. Doch ich
hatte die Hoffnung schon aufgegeben, als ich
hörte, dass der Verein Escher Pänz mit Barba-
ra und Bernd nicht weitermachen konnte.
Da tauchten im Dezember 2017 plötzlich zwei
Personen zum Training der Escher Mädchen auf
und fragten uns Mädchen, ob sich jemand von
uns vorstellen könnte, in der kommenden Ses-
sion Kinderprinzessin zu werden. Sie erklärten
uns, dass sie die neuen Prinzenführer Rebecca
und Tim sind und die Dorfgemeinschaft Esch sich
bereit erklärt hat, die Tradition fortzusetzten. Für mich war klar: Ich werde Kin-
derprinzessin in Esch. Jetzt musste ich nur noch meine Eltern überzeugen. Das
gelang mir zum Glück bald! Relativ schnell war ein Kinderprinz gefunden. Ga-
briel ist der Bruder von einem Escher Mädchen. Nach einer kurzen Zeit waren Ga-
briel  und ich auch schon die ersten Male bei Rebecca und Tim. Dort übten wir
die Rede, probierten die Ornate an und lernten uns kennen. Der erste Auftritt
war in Pulheim-Glessen, und ich war sehr aufgeregt. Im Kopf ging ich immer wie-
der meine Rede durch. Einer der schönsten Auftritte war die Proklamation, weil
das Publikum gut mitgemacht hat. Die Leute in der GWK in Pesch haben sich sehr
auf uns gefreut und wollten sogar Autogramme von uns. Es folgten viele Auf-
tritte, und es war eine sehr aufregende und spannende Zeit. Der Karnevalssonntag
im Zug in Esch war der Höhepunkt unserer Zeit als Kinderprinzenpaar. Die vie-
len Leute am Straßenrand, die uns zugejubelt haben, waren toll. Es war so schön.
Am Dienstag durften wir dann mit einem Cabrio den Zug in Pesch anführen. Und
so langsam merkten wir auch, dass unsere Zeit als Kinderprinzenpaar bald zu Ende
geht. Gabriel und ich waren sehr traurig. Wir haben viele Erinnerungen an die-
se wundervolle Zeit. Und ich möchte mich bei allen bedanken, dass ich die Chan-
ce bekommen habe, Kinderprinzessin zu werden.
Clara Wingender
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Kindersitzung am 4. Februar 2018 
Schon beim Eintritt ins Festzelt blickte man in große erwartungsvolle Kinder-
augen. Und sie wurden nicht enttäuscht. Gleich zu Anfang tanzten die kleinen
Höppemötzjer und die Pennebröder mit so viel Schwung über die Bühne, dass
die Kinder im Publikum einfach mittanzten, sie sind halt doch manchmal un-
komplizierter als die Erwachsenen. Dann zog unser Escher Kinderprinzenpaar ein.
Prinz Gabriel I. und Prinzessin Clara I. waren sichtlich mit Freude und ganzem
Herzen dabei. Sie rockten das Festzelt. Schön, dass wir in dieser Session wie-
der einem Kinderprinzenpaar zujubeln konnten. Der Zauberer Jakomo hatte nun
die Herausforderung, die jecken Kinder in seinen Bann zu ziehen. Und das mei-
sterte er wirklich großartig. Die Kinder saßen schließlich alle um ihn herum auf
der Bühne und ließen sich verzaubern. Ein toller Anblick! Nun wirbelten zum Ab-
schluss noch die Escher Mädchen mit ihrer Tanzgruppe über die Bühne. Auch ih-
nen sieht man die Freude an, mit der sie sich präsentieren. Das war sicher für

alle Beteiligten ein wunderbarer Nachmittag, nicht zuletzt durch die
beiden Moderatorinnen Erika Mühlmann und Ute Kloevert, die ihr
Narrenschiff voller Kinder sicher und souverän in den Hafen 
steuerten. Reimund Riebschläger

Kurz berichtet
Wilma Overbeck überlässt der Dorfgemeinschaft alle DVD der Musicals. 
Herzlichen Dank, Wilma. Ab sofort können Sie diese über unseren 
Esch-Shop auf www.esch-aktuell.de erwerben.
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En superjeile Zick im Escher Zelt 
Von der Stunksitzung zur Prunksitzung: Zwei Neulinge berichten von ihren
Eindrücken
Dieses Jahr sollte es endlich sein: unser Debüt als Besucher der Escher Prunk-
und Kostümsitzung! Und das, obwohl wir nun schon fast 30 Jahre hier in der Kra-
winkel-Siedlung wohnen. Aber als Immis aus dem ostwestfälischen Paderborn hat-
ten wir den Karneval nicht gerade mit der Muttermilch aufgesogen und die köl-
schen Institutionen wie der Sitzungskarneval der Garden und das Dreigestirn aus
Prinz, Bauer und Jungfrau waren uns anfangs sehr fremd. So kam es, dass wir
erst einmal in der alternativen Szene gelandet waren: Wann immer wir Karten
ergattern konnten, fuhren wir zur „Stunksitzung“ nach Mülheim, zu „Fatal Ba-
nal“ nach Ehrenfeld oder zur „Immisitzung“ in die Südstadt. Aber warum immer
in die Ferne schweifen?  Warum nicht mal ganz einfach zusammen mit Freunden
zu Fuß zur Sitzung gehen? Warum nicht mal Escher Festzelt statt E-Werk?
Am 26. Januar war es dann so weit. Als Kostüm hatten wir uns für „Mini-Brings-
Fanclub“ entschieden. Mit Schottenhose, Karo-Hut und Brings-Krawatte ging es

los zum Festzelt. Der erste Eindruck war gleich positiv: das Zelt war gut gefüllt
(über 550 Karten waren verkauft worden), man sah viele bunt und fantasievoll
verkleidete Jecken mit ihren Kölsch-Gläsern an den langen Bierzelttischen. Es
herrschte genauso eine Atmosphäre von erwartungsvoller Vorfreude wie im E-
Werk. Was sofort auffiel, war die liebevolle Dekoration in Rot/Weiß (an dieser
Stelle ein großes Lob an die Deko-Chefin Francoise Richard-Zeitz) und das schö-
ne große Kölngemälde hinter der Bühne. 
Und in Rot/Weiß ging es dann auch gleich los: ein sympathischer Elferrat aus 10
netten jungen Herren (darunter Moderator Dirk Lüssem.) und einer jungen Dame
übernahm den Vorsitz und die Tanzgruppe „Escher Mädchen“ eröffnete die Sit-
zung mit einem sehr schwungvollen, mitreißenden Auftritt. Etwa 30 Mädels vom
Kindergarten- bis zum Teenie-Alter wirbelten zu Höhner- und Brings-Songs mit
großer Tanzfreude über die Bühne. Dann kam ein ganz besonderer Moment: Roya-
ler Besuch! Zum ersten Mal auf einer Prunksitzung gab sich das Escher Kinder-
prinzenpaar die Ehre. Prinz Gabriel I. und Prinzessin Clara I. (begleitet von den
neuen Betreuern Tim Seidel und Rebecca Mayer) sprachen ganz souverän und char-
mant die passenden Begrüßungsworte und füllten so mühelos die Lücke, die das



www.esch-aktuell.de
ESCH
AKTUELL

28 29

nicht vorhandene Dreigestirn hinterlassen hatte. In diesem ersten Teil des Abends
feierte sich unser Dorf am Rande der Großstadt selbst, doch dann wurde mit dem
renommierten Reiter-Korps Jan von Werth die Brücke zum großen, traditionel-
len Kölner Karneval geschlagen. Durchaus beeindruckend! Richtig in Fahrt kam
die Sitzung schließlich beim Vortrag von Dave Davis in der Rolle des afrikanischen
Migranten Motombo Umbokko, der mit seinem frischen Blick auf das Leben in
Deutschland, besonders auf die Club- und Türsteher-Szene, für große Erheiterung
sorgte. Mit Dave Davis stand in Esch ein Vertreter der jungen Comedy-Garde auf
der Bühne. Im späteren Verlauf des Abends kann noch als zweiter Wortbeitrag „Alt-
meister“ Bernd Stelter dazu, der auf routinierte Art einen humoristischen Jah-
resrückblick auf 2017 darbot. Überhaupt war das Programm insgesamt sehr viel-
fältig, Traditionelles und Modernes wechseln sich ab. Die Tanzgruppe „Grün-Wei-
ße Funken vom Zippchen“ zum Beispiel wirkt mit ihrem klassischen „Funken-Ma-
riechen-Outfit“ erst mal nicht besonders originell. Aber sie begeistert auch den
kritischen Zuschauer mit tollen Hebefiguren und fast artistischer Körperbeherr-
schung. Respekt: so viel Eleganz und so viele starke Oberarme! Man ahnt, dass das,
was so spielerisch leicht aussieht, hartes und ausdauerndes Training voraussetzt.
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www.bauer-courth.de
Garten. 
Landschaft. 
Umwelt.

T 0221. 590 13 04

Und dann noch die Musik: als „Mini-Brings-Fanclub“ war für uns natürlich der
Auftritt der Stars im Schottenrock das Highlight des Abends. „Man müsste noch
mal zwanzig sein“, „Kölsche Jung“ und „Polka, Polka, Polka“ kamen super rü-
ber. Die Jungs, die Köln-Arena und Stadion füllen, vermittelten wirklich den Ein-
druck, dass es ihnen Spaß machte, auch mal im Escher Festzelt zu spielen. Brings
sind sowieso eine tolle Kombination aus kölscher Identität und Weltoffenheit.
Ein besonderer Moment kam noch, als die „großen“ Escher Mädchen ihren ein-
studierten Tanz zusammen mit den Stars auf der Bühne aufführen durften. Da
wurden Mädchen-Träume wahr!
Nicht zu vergessen die anderen drei Musikgruppen. Ein echter Knaller war die Druck-
luft Marching Band. Die Jungs in schrill-bunten Anzügen und die Mädels in Pail-
lettenkleidchen brachten das Escher Zelt mit ihren Blasinstrumenten und
Trommeln wirklich zum Wackeln und rissen auch den letzten Zauderer vom Stuhl.
Danach tanzten die Jungen Trompeter buchstäblich auf den Tischen. Tolle Stim-
mung! Es ging schon auf Mitternacht zu, als die Kölsch Fraktion den Abend mit
beliebten Mitsing-Karnevalsliedern abrundete, sodass man langsam wieder run-

terkommen konnte.
Es war wirklich ein gelungener Abend! Ganz anders als die Stunk-
sitzung, aber auch richtig gut! Und einen großen Vorteil hat das
Escher Festzelt noch. Man kann zu Fuß nach Hause gehen...
Ulla Lappe
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Escher Zoch 2018 und After-Zoch-Party 
im Festzelt 
„Der Veedelszoch in Esch dürfte einer der schönsten Stadtteilumzüge in Köln sein“
– so beginnt ein Artikel vom Kölner Stadtanzeiger, in dem über unseren dies-
jährigen Zoch berichtet wird (Quelle: https://www.ksta.de/29662246). Grund da-
für sind unter anderem die vielen handgemachten Kostüme, die jedes Jahr neu
entworfen und geschneidert werden. Wenn man bedenkt, dass durchschnittlich
ca. 500 Personen im Zoch mitgehen, ist das schon bemerkenswert. 
Dieses Jahr waren sogar 520 Teilnehmer dabei. Die größte Gruppe stellten die
Schulmonster der GGS Martinusstraße, die mit 50 Erwachsenen und 70 Kindern
unterwegs waren. Und die sorgten auch gleich für das Motto des diesjährigen
Escher Karnevals: „50 Jahre Grundschule Esch Martinusstraße“. Die zweitgröß-
te Gruppe waren die Escher Mädchen mit über 90 Teilnehmern, die teilweise zu
Fuß dabei waren. Die kleineren Tanzmäuse duften auf ihrem Festwagen fahren. 
Mittlerweile zum Standardrepertoire des Escher Zochs gehört der Spielmanns-
zug „Kölns RoThe“ aus Roggendorf/Thenhoven, der dieses Jahr mit 18 Musikern
teilnahm. Zum ersten Mal mit dabei war dagegen die Musikgruppe „KG Blau Weiß“
aus Sinnersdorf. Die beiden Musikgruppen sorgten mit ihrer Livemusik für einen

willkommenen Kontrast zu den vielen Musikanlagen, die von nahezu allen Grup-
pen mitgeführt wurden und die Besucher mit den aktuellen Karnevalsliedern be-
schallten. Da sich auch dieses Jahr leider kein Dreigestirn finden konnte, wur-
de der Prinzenwagen zum Festwagen der DG umgestaltet und führte den Zoch
wie auch letztes Jahr wieder an. Den krönenden Abschluss bildete der Festwa-
gen des Kinderprinzenpaars. Prinz Gabriel I. und seine Prinzessin Clara I. waren
die stolzen Herrscher auf dem Wagen. Sie versorgten ihr Volk mit reichlich Lek-
kereien und wurden entsprechend gefeiert. Im Anschluss ging es zur After-Zoch-
Party ins Festzelt, wo die Gruppen von der 1. Vorsitzenden der Dorfgemeinschaft
Uschi Rändel und Zugleiter Rolf Kloubert einzeln begrüßt wurden. Ein besonderes
Highlight war auch hier das Kinderprinzenpaar. Unterstützt von seiner Entou-
rage Rebecca Mayer und Tim Seidel zog es unter großem Applaus ins Zelt ein und
zeigte seine Tanzkünste auf der Bühne. Anschließend wurde bis spät in die Nacht
gefeiert. Zur Musik von DJ Guido füllte sich das Zelt recht schnell. Zu den zahl-

reichen Zugteilnehmern, die zum Feiern ins Zelt gekommen waren,
gesellten sich noch ca. 800 weitere Gäste. Alle zusammen feierten
ausgelassen und friedlich den Ausklang des Escher Fastelovends 2018. 
Rolf Kloubert
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La Signora
„Die Schablone, in der ich wohne“

Fr., 12.10.2018, 20 Uhr

Lars Reichow
„Lust“

Fr., 14.12.2018, 20 Uhr

Lisa Eckhart & Sven Kemmler
„Die Nymphe und der fi nstere Förster“

Fr., 21.9.2018, 20 Uhr

Philipp Scharrenberg
„Germanistik ist heilbar“

Fr., 30.11.2018, 20 Uhr
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Kabarett... ...in 
Chorweiler

…und zum Schluss!!!
In der nächsten Karnevalssession ist es endlich wieder so weit: Die Dorfge-
meinschaft stellt ein neues Dreigestirn, das in der Session 2018/19 regieren wird.
In den nächsten Ausgaben werden wir Ihnen die Drei ausführlich vorstellen!!
Schon heute werden jedoch UnterstützerInnen und AdjutantInnen gesucht, die das
zukünftige Dreigestirn in seiner Regentschaft begleiten und ihm helfen können.
InteressentInnen melden sich bitte bei der Dorfgemeinschaft oder auf unserer
Facebookseite!! Das Autohaus Lichthorn hat bereits zugesichert, einen großen
Wagen zu stellen und auch schon eine größere Spende für die Aktionen des Drei-
gestirns auf dessen Konto einbezahlt. Dafür herzlichen Dank!!
Wenn auch Sie spenden wollen, so bitte auf das Konto unseres Schatzmeisters:

Stefan Häuser, Ing DiBa
IBAN DE 66 5001 0517 5425 2291 83

Alle Spenden werden nur zweckgebunden eingesetzt. Erklärtes Ziel des Dreige-
stirns und der Dorfgemeinschaft ist es, einen Überschuss zu erwirtschaften, wel-
cher dann in voller Höhe an eine oder mehrere gemeinnützige Initiativen in un-
serer Umgebung weitergereicht wird.
Ab jetzt können Sie uns auch auf Facebook erleben. Unter dem Titel  „Escher Drei-
gestirn 2018/19“ erfahren Sie Näheres oder auf der Website dreigestirn.esch.koeln.
Stefan Häuser

Und hier schon mal einige Bilder des neuen Dreigestirns
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Brigitte Nolte
Steuerberaterin

Im Gewerbegebiet 13a, 50767 Köln (Pesch)
(Gegen über vom OBl-Parkplatz, 
Zugang über Stichstraße)
Telefon und Fax: 0221-500 36 99
Mobiltelefon: 0177/242 26 39

Betreuung von Arbeitnehmern, 
Gewerbetreibenden und Freiberuflern
sowie spezielle Rentnerberatung

E-Mail: steuerberatung_nolte@gmx.de
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1. MÄDCHENSITZUNG
der Dorfgemeinschaft Esch

Donnerstag, 07. Februar 2019
im Festzelt, Martinusstraße

Einlass 16:30 Uhr, Beginn 17:30 Uhr

Das Escher Dreigestirn
Escher M�dchen

Kasalla
Ne Kisted�vel⧫ De Boore
Milj�⧫ LAX ⧫ Frau K�hne

Fauth Dance Gentlemen Ensemble
De H�ppem�zjer

EintriEEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenttskarEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskartentenEintrittskartenEintrittskartenEintrittskarten
unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de

oder 0172-1567157 (U. R�ndel)
Eintritt: 49 Euro *

DORFGEMEINSCHAFT „GREESBERGER“ ESCH 
1953 e.V. www.esch-aktuell.de

* all inclusive:
während der Veranstaltung bis 21:30 Uhr
Getränke: Kaffee, Kölsch, Softdrinks, Malzbier

Prosecco, Rot- und Weißwein
Speisen: Frische Berliner 

Ciabatta mit Putenbrust 
Ciabatta mit Tomate/Mozzarella 
Mett-, Käsebrötchen
Currywurst mit Brötchen
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Klingel, Licht und Reifenpanne
In Esch ohne Auto mobil sein? Wie kann das gehen? Das
Fahrrad wäre eine Alternative. Das war und ist die Kon-
stellation für die Neuankömmlinge in der Escher
Flüchtlingsunterkunft. „Heimat und Zuflucht“ hat
mit einigen Arbeitsgruppen für Begleitung und Be-
treuung der neuen Nachbarn gesorgt. Daraus erwuchs
auch eine kleine mobile Fahrradwerkstatt. Vier Männer, die
selber gern mit dem Rad unterwegs sind, haben sich gefunden, um immer don-
nerstags für ein bis zwei Stunden zu schrauben, zu montieren, zu basteln, zu im-
provisieren …
Aber erst mal muss ja das „Material“ vorhanden sein; also Fahrräder. Woher neh-
men? Ein großes Dankeschön gilt den Menschen, die nicht nur in Esch und Au-
weiler, „ruhende“ Fahrräder aus Keller und Garage holten und gespendet haben.
Damit war es möglich, den Bewohnern der Einrichtung eine gewisse Grundaus-
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Prunk- und 
Kostümsitzung

der Dorfgemeinschaft Esch

Freitag, 15. Februar 2019
im Festzelt, Martinusstraße

Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr

Das Escher Dreigestirn
Escher M�dchen

Palaver
Frau K�hne⧫ Milj�

D�Knubbelisch vum Klingelp�tz
Domst�rmer⧫ Rabaue

Echte Fr�nde⧫ De Boore
K�LSCHRAUM

Fr�hbucher: 35 Euro
ab dem 01.01.2019: 40 Euro

Eintrittskarten unter 
dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 

oder 0172-1567157 (U. R�ndel)

DORFGEMEINSCHAFT „GREESBERGER“ ESCH 
1953 e.V. www.esch-aktuell.de
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stattung in Sachen Mobilität zu verschaffen. Es konnte zwar nicht immer das
Wunschfahrrad weitergegeben werden, aber immer eins, das seine Zwecke erfüllt
und überwiegend dankbare Nutzer fand.
In den Sommermonaten wurden die Fahrräder direkt in der Einrichtung auf dem
Gelände der Wohnanlage „behandelt“. Die Monteure bekamen dabei auch Hilfe
von den neuen Fahrradnutzern und immer kam auch ein Tablett mit leckerem Tee
aus einer der Wohnungen.
Leider sind solche Unterkünfte nicht wirklich fahrradfreundlich. Die Abstell-
möglichkeiten für die große Anzahl an Fahrrädern sind im Platzangebot und in
der baulichen Ausführung unzureichend. Es gibt keine Überdachung und keine
stabile Halterung für die Räder. Beim „Ein- und Ausparken“ kippen manche Rä-
der im Dominoeffekt übereinander. Nun soll die Unterkunft ja auch langfristig
keine Lösung für die Menschen sein. Fahrräder wird es hier aber wohl immer ge-
ben, solange die Einrichtung besteht. 
Die Mitarbeiter der Fahrradwerkstatt (Paul Müller, Matthias Rabbe, Hans Ulrich
Volland und Michael Höring) konnten Werkzeuge und Ersatzteile organisieren.
Leider fehlten Räumlichkeiten, diese auch zu lagern. Der erste Winter war dann
eine Herausforderung, da die Räder im Kalten und im Dunkeln weiterhin vor der
Einrichtung repariert werden mussten. Dann ergab sich im letzten Herbst die Mög-
lichkeit, in die benachbarte OT umzuziehen. Hier konnte ein Schrank gestellt wer-
den und es wird im Warmen gebastelt und geschraubt.
Nun kann der Frühling kommen und die neue Radsaison auch wieder fröhlich er-
öffnet werden. Die Fahrradwerkstatt wird sicher wieder mehr zu tun bekommen
und es werden durch Bewohner wieder Nachfragen kommen, ob es denn noch Fahr-
räder gibt. Manche sind noch in der Warteschleife … Vielleicht stellt der eine oder

andere in Esch und Auweiler beim Frühjahrsputz ja fest, dass da noch
ein Rad im Schuppen steht und nicht mehr gefahren wird. Und falls
jemand in der Fahrradwerkstatt mithelfen und mitmachen möchte,
dann kann man sich über „Heimat und Zuflucht“ gerne melden.
M. Höring
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Aktuell  |  Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Beratungsstellenleiterin Agnes Lansch

Steuererklärung? Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld, denn ohne Einkommensteuererklärung gibt es 
keine Rückzahlung! Eine kostengünstige Alternative zum Steuerberater 
kann die Zuhilfenahme eines Lohnsteuerhilfevereins sein. Agnes Lansch 
berät Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG und erstellt dann die 

Einkommensteuererklärung.

Agnes Lansch
Chorbuschstraße 28, 50765 Köln
Telefon: (0221) 1685737
www.lansch.aktuell-verein.de

„Unsere kleine Schule“ – ein Beispiel 
für angewandtes Christentum
1998 hoben die beiden pensionierten Lehrerinnen Barbara Marmann und Bri-
gitte Hübener in Esch ein Projekt aus der Taufe, das dazu dienen sollte, Schü-
ler aller Klassen so zu unterstützen, dass sie sowohl ihre Hausaufgaben gut er-
ledigen als auch fehlende Kenntnisse in den Unterrichtsfächern aufholen kön-
nen. Die Leitung der katholischen Gemeinde erkannte damals sofort, dass hier
im besonderen Maße der christlichen Aufforderung zum Helfen nachgekommen
werden sollte, und unterstützte die beiden Damen, indem sie ihnen kostenlos
Raum (damals den Marienkeller) zur Verfügung stellte.
Unsere kleine Schule startete mit 8 Schülern. Seitdem hat sich die Gruppe ver-
größert, sodass heute ca. 30 Kinder aus allen Schulformen, unbesehen ihrer Na-
tionalität oder Glaubensrichtung, das Angebot regelmäßig wahrnehmen. 
Neben der Förderung in den Schulfächern in Gruppen mit maximal 3 Schülern
stehen die Leiterinnen sowohl mit den Lehrern als auch den Eltern der Kinder
in ständigem Kontakt, um Probleme aller Art zu lösen. So können nicht nur die
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schulischen Leistungen der Kinder
sondern auch die Voraussetzungen
für konzentriertes Arbeiten verbessert
werden.
Die kleine Schule findet montags bis
donnerstags in der Kernzeit von 14 bis
16 Uhr im Martinushaus statt. Für die
Schüler der weiterführenden Schulen
muss diese Zeit teilweise ausgedehnt
werden, da sie mehrfach in der Woche
bis in den Nachmittag Unterricht ha-
ben. Die Leiterinnen werden zurzeit von
13 Helfern unterstützt, die größtenteils
ehrenamtlich und - je nach Möglichkeit
- ein bis vier Tage in der Woche mit-
arbeiten. Durch ihr Engagement ist es
möglich, dass der Teilnehmerbeitrag bei
nur 40,- Euro pro Monat liegt und so
auch sozial schwächere Familien das An-
gebot nutzen können. Leider müssen
immer wieder Mitarbeiter ihre Hilfe zurückschrauben oder gar ganz aufgeben, 
sodass stets neue Helfer gebraucht werden.
Sollten Sie diesen Text lesen und Erfahrung bei Hausaufgabenbetreuung oder ein-
fach Freude an der Unterstützung junger Menschen haben, dann melden Sie sich
bitte bei Frau Hübener (5905037) oder Frau Marmann (5906160). Sie hören nach
fast 20-jähriger leitender Tätigkeit zum Ende dieses Schuljahres auf und suchen
nun ein bis zwei Personen, die neben der Übernahme von Betreuungsstunden
auch die - wenn auch geringe - Verwaltungsarbeit (Beitragseinsammlung, 
Vertreterorganisation, Arbeitsgruppenbildung) übernehmen.

Opfern Sie etwas Zeit und ernten Sie große Dankbarkeit! 
Martha Dissemond, Kath. Familienzentrum St. Martinus



52

ESCH
AKTUELL

53

www.esch-aktuell.de

Wassererlebnispfad eingeweiht
Wer sich schon einmal mit der Geschichte unseres Dorfes auseinandergesetzt hat,
weiß, dass Esch vor nicht allzu langer Zeit noch von einem Rheinseitenarm durch-
zogen wurde. Dieser Rheinarm, der im Escher Wappen stilisiert dargestellt ist,
zog sich aus der Brühler Gegend über Pulheim und Esch bis nach Worringen, wo
er wieder in den Rhein mündete. Zuletzt blieben davon in Esch drei größere Tei-
che übrig, die sich aus Grund- und Oberflächenwasser nährten. Sie befanden sich
im alten Rheinlauf „An der Dränk“ in der Nähe des Friedhofs, in der Senke vom
Frohnhof bis zur Damianstraße und in Höhe der Edmund-Richen-Straße. Die al-
ten Escher können sich noch daran erinnern, dass sie früher hier Schlittschuh-
laufen konnten. 
Damit die Bedeutung dieses Rheinarms für die damalige Bevölkerung nicht in Ver-
gessenheit gerät, wurde von PD Dr. Reinhard Zeese vom Umweltbüro L.E.B. in Brühl
ein Wassererlebnispfad initiiert, der an 30 Erzählstationen über interessante Zu-
sammenhänge berichtet. An diesen Erzählstationen wurden Stelen mit Infota-
feln aufgestellt, an denen man sich z. B. über Grundhochwasser, Mischkanäle und
Trinkwassergewinnung informieren kann. Und eben über die Dorfteiche im al-
ten Esch. Eine dieser Stelen befindet sich am Frohnhof und dort wurde der Was-
sererlebnispfad am 17.06.2018 feierlich eingeweiht. Bezirksbürgermeister Rein-
hard Zöllner, der auch Finanzmittel aus dem Programm Stadtverschönerung der
Bezirksvertretung Chorweiler beisteuerte, hatte zu einer Radtour entlang des Was-

sererlebnispfads eingeladen und machte auf dem Weg von Pulheim nach Wor-
ringen mit über 50 Personen in der Frohnhofstraße Pause. Er und seine Gäste,
auch aus Politik und Wirtschaft, wurden dort mit einem Sektempfang und küh-
len Getränken von der Dorfgemeinschaft Esch begrüßt. Im Rahmen dieses Zwi-
schenstopps wurde der Wassererlebnispfad eingeweiht, indem Bezirksbürgermeister
Zöllner – unterstützt von weiteren tatkräftigen Helfern – feierlich das Band durch-

trennte, das bis dahin den Zugang zur Stele verwehrte. Der Erleb-
nispfad ist damit eröffnet und lädt alle Interessierten zu einer Wan-
derung oder Radtour entlang der Erzählstationen ein. Weitere In-
formationen dazu im Netz unter www.erlebnispfad.com. 
Rolf Kloubert
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Veranstaltungen 
      

2. Halbjahr 2018 

Ev. Kirche, Martin-Luther-Str. 6a, Köln-Esch 
Vorverkauf: karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99 20 51 98 

Konto: IBAN DE93 3705 0198 0002 8520 93 | Sparkasse KölnBonn 

 

Sonntag, 16. September 
15.30 h 
Zartbitter  
„Sina & Tim spielen Doktor“ 
Das sehr liebevoll und lebensfroh inszenierte 
Puppenspiel „Sina und Tim spielen Doktor“ vermittelt 
Kindern ab dem 3. Lebensjahr Regeln für einen 
achtsamen Umgang im Rahmen von Doktorspielen. Es 
macht keine Angst, sondern stärkt die Widerstandskraft 
gegen sexuelle Grenzverletzungen durch gleichaltrige 
und ältere Kinder. Die Solidarität der Kinder 
untereinander wird gefördert. Diese werden ermutigt, 
sich bei Grenzverletzungen Hilfe zu holen – denn: Hilfe 
holen ist kein Petzen! 

 
 

Samstag, 29. September 
20.00 h 

Pause & Alich als  
"Fritz und Hermann" 

- Alles Neu! 
Alles neu! Großartig.  

Frühjahrsputz!  
Endlich mal was anderes! Ausmisten!  

Ja! Aber, das ist doch immer die große Befürchtung, 
findet man danach noch alles wieder?! 

Verlieren wir nicht mit jedem Frühjahrsputz ein 
Stückchen Heimat, ein Stück Sicherheit und 

Geborgenheit? 
Um es gleich zu sagen: keine Angst! Das neue Neu 

ist wie das alte Alt. 
Musik: Stephan Ohm 

 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
Ab 2019 neue Location  
Durch die Schließung der Jesus-Christus-Kirche in 
Esch werden unsere Veranstaltungen ab 2019 im 
Evangelischen Gemeindezentrum in Köln-Pesch, 
Montessoristr. 15, stattfinden. Dort wird es auch 
bessere Parkmöglichkeiten geben.  
Wir freuen uns, Sie im neu gestalteten Gemeinde-
zentrum begrüßen zu dürfen! 

Service

Ihr 
Werkstatt-
Partner in Pulheim und
im Kölner 
Norden

  Neu- & Gebrauchtwagen

  Instandsetzungen aller Fabrikate

  Wartung / Service aller Fabrikate

  Pkw-Reinigung & Aufbereitung

  Unfallreparaturen

  Lackierarbeiten

  Glasreparaturen

  Unfallschadenservice

  Karosseriearbeiten

  Smart Repair

Autohaus Herrmanns
Ottostraße 12
50529 Pulheim
Telefon 02238 / 479 79-0
www.autohausherrmanns.de



Ihr Meisterbetrieb Josef Lüpschen

Als einziger Anbieter aller Gewerke für moderne Haustechnik im Kölner 
Norden unterstützen wir, der Lüpschen Meisterbetrieb, Sie bei der indi-
viduellen Verwirklichung Ihrer Pläne im Sänitär- und Heizungsbereich. 

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der innovativen und professio-
nellen Umsetzung Ihres Wunsch-Wohlfühlbades mit dem Anspruch, das 
Bad und/oder die Heizung passgenau für Sie zu verwirklichen. 

Und genau da haben wir uns ganz breit für Sie aufgestellt! 
Neben allen Arbeiten im Sanitär- und Heizungshandwerk bieten wir 
auch Fliesen- und Mosaikarbeiten aus Meisterhand. Unser Fliesen- und 
Mosaiklegermeister Peter Klein kennt die neuestens Trends und verlegt 
alle Fliesenmaterialien genau nach Ihren Wünschen.

Damit Ihr Wohlfühlbad auch komplett neu gestaltet wird, übernehmen 
wir gleich auch die Elektroinstallationen und alle Malerarbeiten, natür-
lich auch von gut ausgebildeten Fachhandwerkern.

Dies gelingt uns nicht zuletzt dank langjähriger Erfahrung und stetigen 
Aus- und Weiterbildungen in allen Bereichen der modernen Haustechnik. 

Entspannte, begeisterte Kunden sind für uns das oberste Ziel. Damit 
dies gelingt, setzen wir als Betrieb auf erstklassige Qualität, höchste 
Kunden- und Serviceorientierung, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
sowie fundiertes Fach- und Branchenwissen. 

Im Schadensfall sind wir ein zuverlässiger Partner mit unserem Sanitär- 
und Heizungs-Notdienst.

Unsere freundliche Stimme am Telefon, Frau Bettina Selmke, empfängt 
Sie gerne unter 0221 - 590 55 62 oder persönlich in unseren Räumen. 
Schauen Sie im Internet unter www.luepschen.com in unsere neue 
Homepage, die mit vielen Informationen für Sie online ist.

Kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!
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SANITÄR + HEIZUNG       MEISTERBETRIEB

Mein „Gute Laune Bad“
Josef Lüpschen 
realisiert es für mich!

Sanitär • Heizung • Elektro • Haustechnik • Fliesen • Maler

Pohlhofstr. 1b
50765 Köln (Auweiler)

www.luepschen.com

Traumbäder aus einer Hand: Natürlich aus Meisterhand!

Sie träumen von der Umgestaltung Ihres Badezimmers 
zum Wohlfühlbad? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten alle zum Umbau nötigen Gewerke durch unsere 
eigenen Fachhandwerker und Handwerksmeister. 

Die ganze Palette aus einer Hand. 
Innovativ, zukunftsorientiert bedarfsgerecht, professionell.

DO    STADT  5 90 55 62



60

ESCH
AKTUELL

Ihr Partner bei Abi Bällen 
(Komplettorganisation)
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Café. Bistro. Restaurant.

Dirk Schauf
Steuerberater
Amselweg 54
50765 Köln

Telefon: 0221 - 95 94 22 0
Telefax: 0221 - 95 94 22 20
dirk.schauf@steuerbuero-schauf.de
www.steuerbuero-schauf.de

IN PUNKTO STEUERN SIND WIR 
FѩR SIE AM BALL!

• Strategieberatung

• Existenzgründung

• Jahresabschlusserstellung

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• Betriebliche Steuererklärung

• Private Steuererklärung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Vermögensnachfolge

• Besteuerung der Rentner

• Einkommensteuer

• Schenkung-/Erbschaftsteuer

DIENSTLEISTUNGEN
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Zahnrettung bei Sportunfällen
Die Escher Zahnarztpraxis Dres. Vogeler, Pohl, Zadeh hat dem Sportverein DJK
Wiking Köln fünf Zahnrettungsboxen geschenkt. Die Übergabe erfolgte beim 
Angebot „Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen“ von Andrea Weiden, 
das jeden Montagabend ab 19:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Esch 
stattfindet.
Immer, wenn ein Teil eines Zahnes abbricht oder ein ganzer Zahn herausfällt,
kann man ihn in den mit einer Lösung gefüllten Behälter legen und den Zahn
oder das abgebrochene Stück sicher zum Zahnarzt transportieren. „Diese Trans-
portbox erhöht die Chance, dass der ganze Zahn reimplantiert oder das abge-
brochene Stück wiederbefestigt werden kann“, erklärte Dr. Dijana Pohl, Zahn-
ärztin mit Tätigkeitsschwerpunkt Kieferorthopädie. Ihr Kollege Mahmoud Zadeh
ergänzte: „Das entspricht unserem Ansatz einer vorwiegend konservierenden
Zahnheilkunde, um die eigene Zahnsubstanz möglichst langfristig zu erhalten.“
Übungsleiterin Andrea Weiden freute sich über die Spende: „Bei uns wurde bis-
her glücklicherweise noch nie ein Zahn verletzt. Aber nun sind wir auf der si-
cheren Seite!“ Die anderen Zahnrettungsboxen werden an weitere Vereinsan-
gebote gegeben, sagte Jörg Benner aus dem erweiterten Vereinsvorstand: „Me-
tin Köse wird eine Box für die Selbstverteidigungskurse für Jungen erhalten so-
wie eine für die Basketballjugend. Die weiteren werden zur Leistungsgruppe Tram-
polin von Henryk Stempin sowie zur Ultimate Frisbee-Jugend gehen.“ 
Das Training für den Endzonensport mit der Frisbeescheibe wird von Jörg Ben-
ner aus Esch geleitet. Die DJK Wiking stellt drei Jugendmannschaften in den
Altersklassen U14, U17 und U20. Zahnarzt Zadeh kennt den Frisbeesport aus
den USA, wo er ein Jahr an der Highschool absolviert hat, und besuchte auch
schon ein Turnier in der Sporthalle der Heinrich-Böll-Gesamtschule. Dabei konn-
te sich die Ultimate-Jugend U17 den Titel des Westdeutschen Meisters 2018 
sichern. Interseiten: www.zahnaerzte-vogeler.com, www.djkwiking.de 

Übergabe der Zahnrettungsboxen (v.l.): Zahnärztin Dr. Dijana Pohl, Alina Fast (Kursteilnehmerin), 
dahinter Jörg Benner (DJK Wiking), Übungsleiterin Andrea Weiden, Sara Amini (Kursteilnehmerin), 
dahinter Zahnarzt Mahmoud Zadeh. 

Übergabe der Zahnrettungsboxen (v.l.): Sara Amini (Kursteilnehmerin), Zahnarzt Mahmoud Zadeh, 
Übungsleiterin Andrea Weiden, Jörg Benner (DJK Wiking), Alina Fast (Kursteilnehmerin) und 
Zahnärztin Dr. Dijana Pohl. Foto: DJK Wiking 
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Öl- und Gasfeuerung  ·  Reparatur
Wartung  ·  Notdienst

Starenweg 9 Fax: (0221) 7 77 17 46
50765 Köln (Esch) Telefon: (0221) 7 77 17 47
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Kirmes in Esch – warum im September?
Die Escher Kirmes – seit 2013 umbenannt in „Dorffest“ – findet traditionsge-
mäß am zweiten Wochenende im September statt. Immer wieder wird die 
Frage laut, wie es zu dieser Terminierung kam. 
Der geschichtskundige Mensch weiß, dass das Wort „Kirmes“ mit „Kirchweih“ im
Zusammenhang steht und traditionsgemäß die weltliche Feier des jährlichen 
Gedenkens an die Weihe der Kirche bezeichnet. In Esch feierte man schon 
Kirmes, als die ältesten heute lebenden Einwohner noch längst nicht geboren
waren. Damals gab es hier nur die eine Kirche St. Martinus, deren Weihe man fei-
ern konnte. Nun weiß jedes Kind, dass das Fest des Hl. Martin nicht im September,
sondern auf dem 11. November liegt. Da wundert es nicht, dass man sich 
wundert… 
Zum Glück gibt es aus berufenem Munde* noch Aufzeichnungen und Erinnerungen
aus vergangenen Zeiten, die uns berichten, dass der Termin für die Kirmes ur-
sprünglich am letzten Wochenende im Oktober lag. Im November, am tatsäch-
lichen Martinstag, war es damals nicht möglich, eine richtige Kirmes zu feiern.
Die Schausteller bauten nur bis Ende Oktober ihre Fahrgeschäfte und Buden auf,
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danach war die Saison zu Ende. Weil aber das Wetter Ende Oktober häufig sehr
schlecht war, wurde nach etlichen Jahren der Kirmestermin kurzerhand auf das
zweite Wochenende im September verlegt. (Die Sinnersdorfer Pfarrgemeinde St.
Hubertus, dessen Namenstag am 3. November ist, feiert ihre Kirmes übrigens bis
heute am letzten Oktober-Wochenende.)
Als in den 1960-er Jahren Esch immer größer wurde und die Martinuskirche die
steigende Zahl der Gläubigen nicht mehr fassen konnte, wurde der Bau einer zwei-
ten katholischen Kirche in Esch geplant und in den Jahren 1967/1968 durchgeführt.
Mit der Kirchweihe am 21.9.1968 gelang es dann, ein Patronatsfest nahe am be-
stehenden Kirmes-Termin anzusiedeln, diesmal das der neuen Escher Kirche. In
den ersten Septembertagen gibt es zwei Marienfeste, die für das Patronat zur
Wahl standen: am 8. September das Fest Mariä Geburt und am 12. September
das Fest Mariä Namen, das schließlich ausgewählt wurde. Ich zitiere **: „Das Pa-
trozinium „St. Mariae Namen“ erhielt die neue Kirche auf Anregung von Pfarrer
Kronenbürger, da somit Pfarrpatrozinium und Kirmes (= Kirchweihfest), letztere

seit 1928 in der zweiten Septemberwoche gefeiert, wieder zeitlich
übereinstimmend waren.“
Und so kam es, dass wir in Esch mit einem Fest im September gleich
an zwei Kirchweihen erinnern und sie feiern.
Hildegard Zeyer

* http://www.esch-aktuell.de | Esch | Geschichten | Karl B. Knott „Aus den
Gründungsjahren der Dorfgemeinschaft“
** http://www.esch-aktuell.de/Aktuelles/EschAktuell128.pdf | Johannes Ralf
Beines  „Esch, Alte Bauten, Teil 12, Katholische Pfarrkirche St. Mariae Namen“,
Seite 18

Nachtrag für Interessierte: Im Pfarrbrief 19, Advent 2008, S. 44-46 ist ein Ar-
tikel zu eben diesem Thema zu finden, verfasst von Oswald Schumacher anlässlich
des 40. Jahrestages der Weihe von St. Mariä Namen: http://www.kreuz-koeln-
nord.de/neu0308/pfarrbriefe/19-2008-Advent-52Seiten.pdf 
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Gebr. Roggendorf GmbH · Mathias-Brüggen-Straße 51 · 50827 Köln 
Tel.: 0221- 95 66 66 - 0 · Fax: 0221- 95 66 66 - 6  

E-Mail: info@roggendorf.de · www.roggendorf.de

Sie wollen, dass  
bei Ihrem Umzug alles  
reibungslos läuft? 
Ein erfolgreicher Umzug beginnt mit einer ausführlichen Beratung.  
Persönlich vor Ort – fachkundig und kostenlos.  Rufen Sie uns an:  
 
Freecall: 0800 - 76 44 36 36 

Unser Leistungsspektrum:

  Stadt-, Fern- und Überseeumzüge  
mit Vollservice, nationale und inter- 
nationale Linienverkehre/Beiladungen 
 Seniorenumzüge
 Kunst- und Antiquitätentransporte 
  Büro- und Laborumzüge, 
Betriebsverlagerungen
 Archiv- und Bibliotheksumzüge

  Containerlager für Möbel,  
Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Containerlager für Möbel,
 Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Packmittelservice

FEDEMAC
EUROPEAN MOVERS
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Bestattungshaus  

_≠{ÜxÜ  oHG 

Inhaber Verena und Daniel Löhrer 

Donatusstraße 10, 50767 Köln - Pesch�

Wir möchten, dass jeder Mensch so bestattet wird,  
wie er es für sich beschlossen hat und wünscht.  

 

Sprechen Sie mit uns,  
wir helfen und beraten Sie in allen Fragen. 

Jederzeit erreichbar TAG und NACHT 
    

Te l .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77 Tel .  (0221)  700 960 77     
    

weitere Infos unter: 
www.bestattungshaus-loehrer.de 

Beratung und Bestattungen in allen Kölner Stadtteilen.  

Im Trauerfall oder bei der  

Bestattungsvorsorge beraten wir Sie gerne. 

DAS BERATUNGSTEAM DER AWB
Bei uns erfahren Kölner Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene alles über Abfallvermeidung, 
Wertstoffsammlung und Stadtsauberkeit. 

Wir besuchen Einrichtungen und 
Veranstaltungen und bieten Aktionen sowie 
Betriebsbesichtigungen an.

Telefon:       02 21/9 22 22 88                            
E-Mail:        nissi@awbkoeln.de

JUTE STATT PLASTIK?
SIND TASCHENTÜCHER PAPIERMÜLL?

WAS KOMMT UNS NICHT IN DIE TONNE?

www.awbkoeln.de
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Unsere Schule wird 50 Jahre alt!
Liebe Escherinnen, liebe Escher!
Wer das noch nicht gewusst hat, weiß es spätestens, seit er den diesjährigen Ses-
sionsorden der Dorfgemeinschaft „Greesberger“ gesehen hat. Wir haben  uns sehr
darüber gefreut, als wir dies erfahren haben.
Die Schule wird 50! Viele von Ihnen haben mich bereits angesprochen, dass die
Schule ja wesentlich älter als 50 Jahre ist. Das ist natürlich richtig. Bereits im
Jahr 1646 gab es alten Briefen zufolge eine Schule in Esch. Unser Jubiläum bezieht
sich auf das Schuljahr 1968/69, seit dem in NRW die Volksschule zugunsten der Ein-
führung von Grund- und Hauptschulen neugeordnet wurde.
Natürlich wollen wir unseren Geburtstag auch gebührend feiern. Vom 25.06. bis
29.06.2018 findet daher eine Projektwoche zum Thema „Schule früher – Schule
heute“ statt.
In vielfältigen Projektgruppen werden die Kinder zu diesem Themenbereich ar-
beiten und ihre Ergebnisse in einer Projektpräsentation am Freitag, 29.06.2018
ab 15.00 Uhr vorstellen.
Zu dieser Präsentation laden wir Sie alle bereits jetzt ganz herzlich ein.
Eine abschließende Bitte habe ich an Sie alle:
Unglücklicherweise ist unser Schul-Archiv aufgrund eines Wasserschadens im Kel-
ler unbrauchbar geworden. Ich bin mir aber sicher, dass Sie zu Hause bestimmt
viele Bilder und Dokumente über die Konrad-Adenauer-Schule haben. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie uns diese zum Kopieren und Einscannen zur Verfügung
stellen könnten. Gerne können Sie die Unterlagen zu unseren Sekretariatszei-
ten vorbei bringen oder senden Sie uns eine email an: 114108@schule.nrw.de 
Dafür schon jetzt: Vielen herzlichen Dank!

Wir freuen uns darauf, alte Erinnerungen zu wecken und mit 
unseren Schulkindern in vergangene Zeiten einzutauchen.

Herzlich Grüße aus der Schule

Tanja Wölfel
Schulleiterin



Termine 2018
Bitte vergewissern Sie sich bei jedem der aufgeführten Termine online, ob es kurzfristige
Änderungen oder Streichungen gibt. „Links“ mit allem Weiteren zu den Veranstaltern 
und zur Überprüfung von Veranstaltungsterminen finden Sie unter 
http://www.esch-aktuell.de/Termine/Termine.pdf

JULI 2018
❚ 15.7.
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 153
redaktion@esch-aktuell.de

❚ 22.7. 11.10  -  11.45
Märchensommer 2018 im Park Orr. Märchen und Geschichten für Erwachsene und Kinder 
ab vier Jahre werden erzählt. Mit dabei sind die Erzählerinnen Karin Angersbach, 
Christiane Raeder und andere. Die Veranstaltung findet bei fast jedem Wetter statt 
(außer, wenn es in Strömen regnet). Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3
Veranstalter: Rittergut Orr

August 2018
❚ 12.8. 15.00
Martinus-Café
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN

❚ 18.8. – 25.8.
Sommerlager für jüngere Kinder in Bad Grund/Harz
Veranstalter: Katholische Jugend im KKN

❚ 25.08. – 27.08.
63. Schützenfest Pesch
Festumzug  am 26.08. ab 15.00 Uhr
Veranstalter: St. Donatus Schützenbruderschaft e.V. Köln-Pesch

SEPTEMBER 2018
❚ 2.9. 10:30
Gemeindefrühstück
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN

❚ 3.9. 9.00    und 4.9.   9.00
Loslösegruppe Wirbelwind im Marienkeller mit Fr. Dissemond/Loeffelsender.
Ort: Kita St. Martinus
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus

❚ 7.9. Dorffest (Kirmes, Kirchweih)
18.00 Treffen am Martinushaus – wir holen den Zacheies in der Kinderreitschule Esch ab
20.00 Musik mit Marion Kamphorst
Ort: Martinushaus, Martinusstraße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 8.9. Dorffest (Kirmes, Kirchweih)
14.00 Kinderfest
17.15 „Beiern“ in Esch anschl. Feierstunde auf dem Escher Friedhof
18.30 Festmesse
19.30 Mitsingkonzert mit Gertrud Meiner + Hubert Vendel
Ort: Martinushaus, Martinusstraße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 9.9. Dorffest – (Kirmes, Kirchweih)
10.30 Eröffnung der Information- und Verkaufsstände
11.00 Familien-Frühschoppen
15.00 Kaffee und Kuchen „Martinus-Cafe“ – Kuchenspenden sind herzlich willkommen
16.00 Squaredance mit „Wild & Frei Classic e.V.
18.00 Verbrennung des Zacheies
Ort: Martinushaus, Martinusstraße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 12.00  (Einlass 11:30)
Matinee im Herrenhaus – Der Geigenbauer von Cremona · Kinderkonzert mit Uli Bär. 
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3
Veranstalter: Rittergut Orr

❚ 8.00 – 11.00
Café Auszeit mit Martina Herrmann
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN

❚ 18.00
Karibische Nacht
Ort: Pfarrzentrum St. Elisabeth, Köln Pesch, Kapellenweg 4
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN

❚ 16.9. 9.30 – 10.00
Kinderkirche – Ein Angebot für Kinder bis 6 Jahre
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9
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❚ 16.9.  15.30
Zartbitter – „Sina & Tim spielen Doktor“. 
Ein Zartbitter Präventionstheater für Mädchen und Jungen ab 3 Jahre.
Informationen und Kartenvorverkauf unter karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99205198
Ort: Jesus-Christus-Kirche, Köln-Esch, Martin-Luther-Str. 6a 
Veranstalter: Für Zukunft e.V.  **15

❚ 21.9. 20.00
TuT – Talk unterm Turm - der kfd-Talkabend mit interessanten Gästen.
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus **9

❚ 21.9. 20.00
Lisa Eckart und Sven Kemmler – „Die Nymphe und der Finstere Förster“. 
Karten bei Köln Ticket oder an der Abendkasse. Einlass ab 19h.
Ort: Bürgerzentrum, Pariser Platz 1, Köln-Chorweiler
Veranstalter: Bürgerzentrum Köln Chorweiler **52

❚ 22.9. ab 13.00
Erntedankfest,  bis 23.09.2017.   Beginn am 23.9. um 11 Uhr
Ort: Doktorshof der Familie Müngersdorff
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.  **6

❚ 23.9. 18.00 Einlass 17.30
Herrenhauskonzert – A Liddele in Jiddish · Dalia Schaechter mit Ensemble, 
Eintritt: 18,- EUR, Kartenverkauf über kölnticket oder an der Abendkasse
Ort: Rittergut Orr - 50259 Pulheim-Orr - Haus Orr 3
Veranstalter: musik · Kultur · Management Raimund.Hegewald@mucuma.de

❚ 26.9. 8.00 – 11.00
Café Auszeit mit Martina Herrmann
Ort: Martinushaus, Köln Esch
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9

❚ 28.9.
Oktoberfest
Ort: Pfarrsaal, Köln Pesch
Veranstalter: Shaila & Björn Michels

❚ 29.9.
Konzert mit den Voices in Bickendorf: Die Schöpfung (Haydn)
(bitte dazu vorher die Plakate u.a. Veröffentlichungen beachten)
Ort: Köln Bickendorf
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9

❚ 29.9.  20.00
Pause & Alich als „Fritz und Hermann“ – Alles Neu!
Informationen und Kartenvorverkauf unter karten@dem-himmel-so-nah.de oder 99205198
Ort: Jesus-Christus-Kirche, Köln-Esch, Martin-Luther-Str. 6a 
Veranstalter: Für Zukunft e.V.  **15

❚ 30.9. 10.30 – 17.00
Creativ Markt
Ort: Pfarrheim Köln Weiler, Regenboldstraße 8
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9

❚ 30.9.
Konzert mit den Voices in Bickendorf: Die Schöpfung (Haydn)
(bitte dazu vorher die Plakate u.a. Veröffentlichungen beachten)
Ort: Köln Bickendorf
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  **9

OKTOBER 2018
❚ 7.10. bis 7.11.
Haussammlung der Dorfgemeinschaft Esch

❚ 15.10.
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 154
redaktion@esch-aktuell.de

NOVEMBER 2018
❚ 4.11. 18.00
St. Martin – Martinsumzug, Treffpunkt: Spielstraße Pescher Str.
Veranstalter: Maigesellschaft "Greesberger" Auweiler e.V.  **6

❚ 7.11. 17.30
St. Martinszug
Treffpunkt: Schulhof GGS Martinusstraße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 11.11. 11.11
3. Karneval-Marathon am 11.11. um 11:11h um den Pescher See
Ort: Pescher See
Veranstalter: Ines und Dr. Evert Delbanco, http://www.karneval-marathon.de

❚ 11.11. 14.00
Patrozinium St. Martinus und Martinusmarkt
Ort: Martinushaus, Köln Esch und Kirchplatz Marienkirche Esch
Veranstalter: Kfd – Katholische Frauengemeinschaft St. Martinus
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❚ 22.2. 20.11 Einlass 19.11
Pfarrkarneval in Esch
Ort: Martinushaus, Martinusstraße
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN

❚ 24.2. 15:00 Einlass 14.00
Kindersitzung
Ort: Festzelt, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 28.2. 15:00 
„De Wiever sin do – de Kääls kumme noh“, Weiberfastnacht in Esch
Vorverkaufstermine werden noch bekannt gegeben
Ort: Festzelt, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

MÄRZ 2019
❚ 1.3. 
Karneval der Emotionen - Kika Kinderkarneval
5-10 Jahre  - Beginn 14.11, Einlass 13.45
8-15 Jahre  - Beginn 21.30, Einlass 18.30
Ort: Pfarrsaal, Köln Pesch
Veranstalter: katholische Kirchenjugend aus dem KKN „ORGA Mess“

❚ 3.3. 13:30
Escher Karnevalszug
12.00 Aufstellung, 13.30 Start, Dauer ca. 3 Stunden
Ort: Aufstellung: in der Griesberger Straße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 3.3. 16:00 
Après Zoch-Party
Vorverkaufstermine werden noch bekannt gegeben
Ort: Festzelt, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 4.3.
Rosenmontag

❚ 5.3. 18.00
Karnevalskehraus mit Verabschiedung des Dreigestirns und Kinderprinzenpaares 
Ort: Bistro Miró „HOFBURG“, Frohnhofstr. 35
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 15.3.
Redaktionsschluss für Esch Aktuell Nr. 155
redaktion@esch-aktuell.de

❚ 12.11. 17.00
Martinszug, Kita St. Martinus
Ort: Kita St. Martinus
Veranstalter: Familienzentrum St. Martinus

❚ 17.11. 20.11 Einlass 19.00
Proklamation des Escher Dreigestirns und Kinderprinzenpaar
mit der kölschen Band 5Jraad und den Escher Mädchen
Ort: Pausenhalle GGS Martinusstraße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

DEZEMBER 2018
❚ 1.12. bis 2.12. 
Adventsmarkt
Ort: Kirchgasse, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3

❚ 14.12. 15.00
Senioren-Adventsfeier der Dorfgemeinschaft Esch, 
Eintritt und Bewirtung kostenlos für alle Escher ab 60 Jahre, Einlass 14.30 Uhr
Ort: Martinushaus, Köln-Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch  **3

JANUAR 2019

FEBRUAR 2019
❚ 3.2. 11.00 Einlass 10.00
Herrensitzung
Kartenreservierung ab sofort möglich an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de
Ort: Festzelt, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 7.2. 17.30  Einlass 16.30
1. DG-Mädchensitzung
Kartenreservierung ab sofort möglich an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de
Ort: Festzelt, Köln Esch
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch

❚ 15.2. 19.30  Einlass 18.00
Prunk- und Kostümsitzung 
Kartenreservierung ab sofort möglich an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de
Ort: Festzelt, Köln Esch  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch
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DG und OB gratulieren 
Gerda und Josef Mertes zur Eisernen Hochzeit
am 31.2018

DG gratuliert Ihrem Freund und Gönner 
Helmut Schwanz zum 70. am 23.3.2018
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